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Sämtliche Werkleitungen sind vor Baubeginn durch den Unternehmer zu erheben und abzuklären. Die durch 
F.Preisig AG dargestellten Werkleitungen erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit und Lagerichtigkeit. Die 
Vorschriften der jeweiligen Werkleitungseigentümer sind zu beachten. Wo nötig sind Sondagen durchzuführen.

Der Unternehmer hat die Bauleitung min. 24 Stunden vor dem Eindecken der Werkleitungen zu informieren, damit 
diese eingemessen werden können.
Die Freigabe zum Eindecken erfolgt ausschliesslich durch die Bauleitung. Wird dies nicht umgesetzt, erfolgt das 
Freigraben und nochmalige Eindecken der Leitungen auf Kosten des Bauunternehmers.
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